
Deutlich mehr Menschen in Not 
Feuerwehr legt Einsatzzahlen für das vergangene Jahr vor I Ehrenamtliche mussten 186 Mal ausrücken 

Von A. Große Hüttmann 

TELGTEIWESTBEVERN. Um rund 
15 Prozent sind die Einsatz
zahlen bei der Freiwilligen 
Feuerwelu gestiegen. Insge
samt ro ussten die l!brenarot
lichen 186 Mal ausrücken. 
rein rechnerisch also etwa 
an jedem zwelten Wochen
tag ei.omaJ. Das sagte Stadt· 
brandmeister Alfons Hues
mann am Montagabend an
lässlich der Generalver
sarnroJung der Welu. 

Eioe Besonderheit dabei: 
Während noch vor Jahren 
vor allem Unwetter für einen 
Anstieg der Zahlen gesorgt 
hatten, verzeichnete die 
Wehr 2016 ungewiihnlich 
viele Fälle. in denen sie vom 
Rettuo sdienst erufen wur-

de. um WohnungstOren zu 
öffnen und damit den Not
ärzten den Weg zu Verletzten 
oder Bewusstlosen frei zu 
mac:ben . .,Dabei handelte es 
sieb zumeist um aUein ste
hende. oft um ältere Perso
nen: sagte Huesmann. 

Insgesamt 65 Brandeinsät· 
ze ven elehnet die Statistik. 
Neben zwei Großbränden 
gehören dazu zehn mittel
große Feuer sowie 18 kleine
re Einsätze. 34 Mal lösten 
Brandmeldeaolagen - etwa 
in Betrieben oder Kranken
häusern - aus und sorgten 
für einen Einsatz. .Die.se 
Zahlen bewegen sieb im 
langjährigen Schnitt' . sagte 
Huesman n. 

Dass die sogenannten 
Teeboiseben Hilfeleistun en 

einen Großtell der Einsätze 
ausmachen, das ist eine Bot
wicklung. die sich seit Jah
ren abzeichnet. 25 Verkehrs· 
unfälle. 30 ö lspuren sowie 
vier Sturm- und Wasser
schäden sowie 20 sonstige 
Einsätze zähJen zu diesem 
Bereich, außer besagten 
Menschen in Notlagen und 
bi.oter WobnungstOren. 

Mit I H Aktiven ist die 
Zahl der Feuerwehrleute ln 
Telgte und Westbevcrn zwar 
xiemllcb konstant geblieben 
(Anfang 2016: 135 Aktive). 
dennoch wird die Wehr in 
den nächsten Monaten die 
Werbetrommel rühren. Lan
desweit ist e ine entsprechen~ 
de Kampagne gestartet, für 
die Olaf Döring in Telgte zu
stä.odi ist. .unser Ziel muss 

Stellte die Einsatzzahlen vor: 
Alfons Huesmann. Fo<o: •<JI 

es sein. mehr Freiwillige für 
eine Mitarbeiter zu begeis~ 
tern•. sagte Dörlng. 

Rund 125 000 Euro bat d.ie 

Stadt im vergangeneo Jalu 
in die Feuerwelu investiert. 
Neben einem Pkw sowie Di
gita lfunkgeräten für ver· 
sciUedene Pahrzeuge gehör
ten dazu rund 70 000 Euro, 
die für die Schutz- und 
Dienstkleidung der Ehren
amtlichen verwandt wur
den. Eine knappe MiUion 
Euro wi.rd in der nächsten 
Zeit für die Modern.isierung 
des Fuhrparks aufgebracht. 
Neben einem ueuen ROstwa
gen und einem Hilfeleis
tungslöschgruppenfahrzeug 
für die Kameraden in West
bevero gehön dazu ein 
Tankwagen. Letzterer wird 
von Telgte. Ever.,wiokel und 
Ostbevern gemein.'iam be
schafft, um Kosten zu spa
teo. 


